
Ten. Dieses Buch kann ‚War 1ne systema- arbeiter, Padagogen un Pfleger werden
15 Ausbildung un: 1nNne achliche An- als besonders qualifiziert aIiur erachtet;
Jeitung iıcht ersetzen. biletet ]e- Männer un!: Frauen kämen 1n rage Fur
dem, der mit der Gemeindearbeit befaßt den vorgeschlagenen eruf WwIrd eın de-
1ST, wertvolle regungen taillierter Ausbildungsvorschlag gemacht.

Norbert e  e, unster Es wäre S  ade, wenn 1U  — Seelsorger,
Ärzte un:! Pfleger 1n diesem Buchlein
Iur sich eiwas vermuten würden. Man

Mit-menschli: Krankenseelsorge mMUu. jedem 1n die Hand eben, der
mi1t Kranken Iun hat und WeLr hat

Marıa Bührer, nregungen Tur die Kran- das iıcht auch einmal? Man WIrd kaum
kenpastoral, Rex-Verlag, unchen— Lu- kurz ber die seells Situation
ern 1977, 110 Seiten. des Kranken un terbenden USkun
Aus der Literaftur, die 1n den etzten Jah- erhalten, kaum differenzierte Ant-
LeN über die Seelsorge Kranken un: WOTrT auf Schwierige Fragen erhalten (6vie
terbenden erschienen 1st, koöonnte INa  - eiwa auft die ra nach der ahrheı
einen großen Bucherstand bauen. Das Krankenbett, 83), kaum 1ne bündige
schmale, auch 1m 1Le escheidene Anweisung fur das Verhalten den Kranken
Buchlein VO  = Buührer wurde neben egenuüber iinden
en Spezlal- und tandardwerken aum Von der Darstellung der medizinischen un
DA Geltung kommen. Doch, Wer ın Urze psychologischen Problematik wIird der Le-
erifahren wWIill, Was 1n den vielen anderen SCr mitgenommen bis tL1efen eologi-
Büchern STEe un noch einiges dazu chen Fragestellungen, eiwa nach dem

Sinn un dem Warum, der under greife den 99:  nregungen für die
Krankenpastoral“‘. u. dem "T’od und der Auferstehung.
Die Verfasserin bringt TUr ihre Trbeit — Er era unversehens 1Ns edenken
ewOhnliche Voraussetzungen mit S1ie ist einer eigenen mO:  en Krankheit und 1n
Psychotherapeut, eologe, Mitarbeiter 1mM die orbereitung auf ein gläubiges Ster-

benkirchlichen Leben, Redaktionsmitglied 1ılhelm Zauner, AINZ
einer Zeitschrift TUr die Praxis der 1r
Sie chreibt ın er un ewandter
Sprache, daß INa  - iıh: muhelos olg Die Eucharistie als est der Kınder
Erfahrung 1mM mgang mıit Kranken Uun!
Sterbenden, aber auch mi1t Ärzten, Seel- Ursula Biıttner Elilrsabeth Goldscheid
SOTgern und egern verburg 1Nne Nähe Clemens eber; est der 1nder. Gemein-
un Unmittelbarkei den behandelten debildende ucharistievorbereitung, Mat-
Fragen, die einen tiefen Eindruck hinter- thlas-Grünewald-Verlag, Maiınz 1974, 135
1äßt Seiten.
Die Reduktion der Krankenseelsorge (be-
sonders, ber icht L11UTL ın Trankenhäu- „Dieses Buch wıll VO ersuch erl  en,
sern) auft Sakramentenspendung mMuß mit Kındern Gemeinde bauen. Anregun-
uüberwunden und den Kranken eın gen en TUr das Zusammensein iın Haus-
Tfassender elstan! geleistet werden. Das gruppe un: Kindergottesdienst. Eıne NeUuUe
geht 1mM eutigen System der Krankenver- Moöglichkeit des Kindseins in der emelnde
SOTSUNg 1Ur durch 1ne entsprechende An- aufzeigen. was VO  ®} der Eucharistie als
zahnl professioneller Mitarbeiter. Feier des Lebens iın Familie un Gemeinde
Bührer MmMacht einen handtifesten Oors  ag weıltergebe:  e6 Mit diesem Trogramm stellt
Es soll eın eigener un: wohl sehr SCHhOÖ- sich das Buch 1n der Einleitung VO.  - Dann
NMeET; befriedigender eruf eschaffen werden die theologischen Grundlagen des
werden: Krankenseelsorger. T1Iester un: Modells erläutert „‚Gemeinde 1äßt sich
alıentheologen, sychologen un Sozilal- nicht erzanhnlen sondern 1U eriahren. Alles,
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Was als befreiende OTIS! vermittelt „Die Eucharistiefeier m1T Kındern bildet
werden soll, MU. eriahren werden. Verbale eutfe einen festen Bestandtei des Gottes-
Verkündigung ist NUr möglıch als ewußt- dienstangebotes einer Pfarrgemeinde.“‘ Mit
machung un! Interpretation VO.  = rfan- dieser Feststellun: beginnt alp. Sauer
rung.‘‘ Und 1 Folgenden noch deutlicher seine Bilanz der emuhungen 1ne Kin-
„Gemeinde erfahrbar machen el. Ver- derliturgie Im Folgenden werden dann
trauen wecken, indem ich dem Kind VL - ziemlich alle Fragen un!: Möglichkeiten
iraue und ihm etiwas zutiraue. Freude - ZU ema Kindergottesdien vorgestellt

und esprochen. Sauer geht die Le-en Jassen, indem es etan wird,
daß Spaß macht. Hinwendung prakti- bendigkeit der lLUrgle. Er g1Dt keine RHe-
zieren, indem ich bel den Sorgen un Wun- zepte, referiert un bietet Er wiıll
schen des indes ansetze. OIINUN: sehen die Verantwortli  en ermuntern, aus der
ın Möglichkeiten un! Fähigkeiten Situation heraus, die Jjeweils estie MöOög-

iıchkeit selbst finden.des indes 1e zeigen, indem ich icht
über dem Kind stehen wIll, Sondern indem Na  D dieser Einleitung WwIrd die inder-
ich als Partiner ehandle Befreiende eingebunden iın den weiten Rahmen
OTIS wird erlebt, indem Ge:  de der atfechese und der astora einer arr-
erlebt WwIrd. en der Familie braucht das gemeinde. In Beispielen, 1ın Perspektiven
Kınd einen ın der Gemeinde, das und egen, ın raktischen nregungen
erle  ar WwIrd.‘“ werden noch weitere Details und 1ne
Im Anschluß daran wird das Modell der VO  5 Informationen gebracht. Hier wäre qal-
Franziskusgemeinde 1n Dortmund-Scharn- eraıngs eın bißchen weniger vielleicht
OrSs vorgestellt. Die Vorbereitung ruht mehr gewesen! Vor em die drucktech-
auf dreli Schwerpunkten: Gesprächsaben- nısche Gegenüberstellun VO.  e Theorie und

Praxis, VO.  } Anregungen und Überlegungen,de mit den Eltern; Tbeit m1T den Haus-
gruppen, Gruppen VO.  S — 3 Kindern, die sich ber Seiten hinzieht, bringt keinen
die VO den Hausgruppenleitern (meist besseren Überblick, sondern erschwert 1ULr

Uuttern Deireut werden; Gemeinsame das esen. Dennoch ist ein Buch, VO:  -

Kindergottesdienste füur die Hausgruppen, dem INda.  D 1Ur wünschen kann, daß ın
teilweise auch mit den KEiltern und mi1t der die an möÖöglichs vieler Verantwortli-
ganzen emenınde. Dieses Modell WwIrd 1mM cher, der noch besser, Unentschlossener

omMm' Es kann durch seine sehr konkre-Detail eschrieben ngefangen VO' ersten
TI1e cie Eltern, ber das Programm f{Uur ten Ausiführungen Mut machen, do!  B

dıiıe Stundenbilder für auch versuchen.die Elternabende,
die Hausgruppen, die Bes  reibung der Im nhang des es ist das Direktorium
Kindergottesdiensfie D1iıs eschichten Z fur Kindermessen VO 1973 abge-
orlesen fUur die Themen ın den Haus- TU Vielleicht kann das Buch aut diese
gruppen. Weise mithelfen, daß dieses ausgezeichnete,

überraschend moderne, römische Okumen:‘Es dürfte weni1g er geben, die autf
Napp 1359 Seiten iıne derartige VO.  - VO.  5 mehr Menschen gelesen wird und jene
Denkanstößen un rauchbaren Vorschlä- Bekanntheit erreicht, die eigentlich VeTr-

gen für die Praxis anbileten. iınter den 1en Den Abschluß bildet ıne Einführung,
SOWI1e der VO. exTl un ıne erionAusführungen STE allerdings ıne en

gilerte, unerhort lJebendige Ge  de. Das der drei Hochgebete fUr Eucharistiefelern
SpUur 198028  > auf jeder elte Darum 1eSs 1Na.  n m11 Kindern Au!  R ein Überblick Der die
dieses Buch icht 1U  — mit Gewinn, sondern deutschsprachige Literatur ZU. Kindergot-
mi1t wachsender Freude tesdienst wird noch geboten mIassen-

de Information und rauchbarkei fUur die

praktische rbeit sind die beiden wer-
pun dieses es Beides 1n einem Bu:  ßaln Sauer (Hrsg.), Mit Kindern ucha-

ristie felern, erlag el  er, en finden 1ST eigentlich sehr viel.
erlag Styrla, Graz 1976, 234 Seiten. Hermann ojJer, Wıen
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